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                            TSV Röttenbach - TV Dietenhofen  2:0 

 
Am Samstag, 05. Mai,  gelang unserer Mann-
schaft ein Überraschungssieg gegen den Auf-
stiegskandidaten TV Dietenhofen. In der ersten 
Halbzeit zeigte die Heimelf einen starken Auftritt, 
wie auch bereits im Hinspiel.  
 
Dietenhofen hatte zunächst die erste Chance, 
der Ball landete aber im Außennetz (2.). Danach 
war der TSV am Drücker: Ein weiter Ball auf die 
linke Seite eröffnete eine Möglichkeit für Maria  

 
Trost, diese wurde aber gerade noch von der herauseilenden Torfrau gestoppt   
(7.). Gleich im Anschluss kam Lena Braungart frei am Sechzehner zum Schuss, 
bereitete der TV-Schlussfrau keine Probleme. Die beste Chance der Gäste sa-
hen die Zuschauer in der 15. Minute, als eine Hereingabe von rechts, von der 
heranlaufenden Stürmerin knapp am Pfosten vorbeigedrückt wurde.  
 
Die nächste Aktion hatte der TSV selbst verschuldet und die Stürmerin lief völlig 
frei auf Keeperin Lisa Wachter zu. Diese ließ sich jedoch nicht aus der Ruhe 
bringen und fing den Schuss rechtzeitig ab (17.). Dann nahm unser Team dem 
TV den Wind aus den Segeln: Lena Braungart legte quer auf Annika Merlein  
und die schob locker zum 1:0 ein (23.).  
 
Keine zehn Minuten später setzte das Team noch einen drauf, Lena Wachter 
trat bei einer Entfernung von gut 35 Metern zum Freistoß an und versenkte das 
Leder im gegnerischen Kasten, wenn auch mit etwas Hilfe der Gästekeeperin 
(30.). Kurz vor der Halbzeit hätte Lena Wachter ihr Meisterstück beinahe wie-
derholt, der Ball ging aber knapp über die Querlatte (44.). 
 
In der zweiten Halbzeit erwischte der TSV einen etwas schlechteren Start, so-
dass die Gäste zu einigen Standards kamen (49., 52.). In der 54. Minute starte-
te eine TV Stürmerin einen Alleingang, wurde aber konsequent von Tina Bößl 
gestoppt. In der 77. Minute hätte Dietenhofen noch verkürzen können, das Le-
der sprang nach einer Direktabnahme aber von der Latte ins Aus. Beiden 
Teams machte auch die Hitze zu schaffen, sodass sich viel „klein klein“ im Mit-
telfeld abspielte und die Zuschauer keine sehenswerten Chancen mehr zu se-
hen bekamen. Der TSV zeigte bis zum Ende des Spiels eine saubere Abwehr-
leistung und konnte sich so drei weitere Punkte auf das Konto erkämpfen. 

    

          @fraissenet 

Zum heutigen Heimspiel begrüßen wir die Mannschaft aus Großwein-
garten und Wernfels, ihre Betreuer und alle Fans recht herzlich. Ein 
besonderer Gruß gilt auch den Schiedsrichtern der Spiele und natürlich 
unseren Teams und Anhängern. 
 
Unsere Erste konnte letzten Sonntag aus Penzendorf leider keine 
Punkte mit nach Hause nehmen. Der Tabellenführer hatte zwar seine 
liebe Mühe mit unserem Team, konnte sich aber letztendlich mit 1:0 
durchsetzen. 
 
Die Gäste aus Großweingarten dagegen haben einen 5:0-Sieg gegen 
Rothaurach im Gepäck – ihr bestes Ergebnis in dieser Saison. Das 
reichte zwar nicht dazu Platz 13 zu verlassen, aber immerhin rückt 
dadurch der Relegationsplatz für sie wieder in erreichbare Nähe. Si-
cherlich ein deutlicher Motivationsschub. 
 
Voraussetzung für diese Minimalchance zum Klassenerhalt ist natür-
lich heute ein Sieg gegen unsere Elf, die auf heimischem Feld in der 
Rückrunde nur ein einziges Mal geschlagen wurde.  
 
In der Kreisklasse sind Großweingarten und Wernfels Konkurrenten im 
Abstiegskampf - aber beide Vereine treten in der B-Klasse zusammen 
als Spielgemeinschaft an. Gibt’s auch nicht alle Tage. 
 
Gegen unsere Zwote stehen die Chancen der SG Großweingar-
ten/Wernfels für einen Punktgewinn nicht besonders gut. Während 
unsere Reserve klar zu den Top-3 gehört, haben unsere Gäste den 
letzten Platz nur ein einziges Mal verlassen – am 4. Spieltag erreichten 
sie kurz mal Platz 11. 
 
Aber auch wenn die Verhältnisse so klar sind wie in dieser Partie – wer 
sich zu sicher fühlt, kann leicht mal ins Stolpern geraten. Unsere Erste 
hat dies beim letzten Heimspiel mit dem mageren 3:3 gegen den TSV 
Wernfels auch erfahren müssen. 
 
Wir wünschen allen Zuschauern ein faires und spannendes Fußball-
spiel und allen Spielern eine verletzungsfreie Begegnung. 

@riha 
 

Wir gegen: SV Großweingarten/Wernfels 
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Spielbericht Damen 



 

 

 
 
 
SV Penzendorf – TSV Röttenbach  1:0  
 
 
In einem sehr dürftigen Spiel zeigte unsere Erste taktisch eine kluge Leistung 
und ein sehr großer Unterschied zum Tabellenführer war nicht zu erkennen.  
 
Der Klassenprimus aus Penzendorf hatte zwar während des gesamten Spiels 
wesentlich mehr Ballbesitz und kombinierte etwas gefälliger, doch die großen 
spielerischen Highlights gab es über die gesamte Spieldauer gesehen von 
beiden Mannschaften nicht.  
 
In der 15. Minute nahm sich Abwehrrecke Michael Werzinger ein Herz und 
schoss aus halbrechter Position aus der Drehung aufs Gehäuse des SVP, 
doch dessen Torwart konnte parieren.  
 
Dem Tabellenführer gelang in der 18. Minute die 1:0 Führung, als dessen 
Stürmer den Ball an sich nahm und aus 14 Metern aus halblinker Position per 
Linksschuss ins lange Eck des Röttenbacher Tores traf.  
 
In der Folgezeit versuchte die Heimelf das Spiel in die Hand zu nehmen und 
rannte sich in der gut gestaffelten Abwehr unserer Elf immer wieder 
fest. Unser Team versuchte seinerseits immer wieder Nadelstiche im Spiel 
nach vorne zu setzen.  
 
Kurz vor der Halbzeit hatten wir sogar noch die Riesenchance zum Ausgleich, 
doch Miehling jagte das Leder aus 18 Metern über den Querbalken.  
 
Mit Beginn der zweiten Halbzeit verflachte das Spiel zusehends und richtige 
Torchancen waren Mangelware. Der Tabellenführer scheiterte immer wieder 
an unserer Defensive fest und unsere Mannschaft hatte an diesem Tag keine 
spielerischen Mittel den Tabellenführer ernsthaft in Gefahr zu bringen.  
 
Letztendlich ein verdienter Arbeitssieg des SV Penzendorf. 
 

 
 
 
 
 
@Motschi 
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Nordic Walking ist Trend! Kein Wunder, schließlich ist das Walken mit Stö-
cken ein Ganzjahres-Laufsport, mit dem Sie unglaublich viel für Ihre Muskeln, 
ihren Rücken und Ihr Herz-Kreislauf-System tun können – und das alles, ohne 
sich dabei zu überanstrengen.  
 
Die Pluspunkte des Nordic Walking  
 
• Nordic Walking ist 40% bis 50% effektiver als Walking ohne Stöcke  
• geeignet bei Rücken- und Kniebeschwerden durch Entlastung der Gelenke        
• und der Wirbelsäule  
• optimale Gewichtsreduktion. Verbrauch von 400 kcal pro Stunde (ohne Stö• 
• cke 280 kcal)  
• die Stöcke geben sicheren Halt speziell bei rutschigem Untergrund zu jeder • 
• Jahreszeit  
• bei Nordic Walking werden Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Koordination 
• trainiert  
• sehr gut zur sanften Rehabilitation nach Sportverletzungen  
• stärkt das Immunsystem / Herz-Kreislauf und fördert den Stressabbau  
• kräftigt Schulter-, Arm-, Bauch-, Rücken- und Beinmuskulatur und löst 
• Verspannungen  
• bei dieser Sportart werden fast alle der ca.650 Muskeln des menschlichen 
  Körpers beansprucht  
 
Info-Veranstaltung:  
Der 7-teilige Kurs beginnt am Mittwoch, 1. Juni 2016 um 18 Uhr im 
Deutschordenshaus. Dieser erste Abend dient dem Kennenlernen und der 
Einführung.  
 
Übungsleiterinnen:  
Elisabeth von Rauffer, Tel.: 09172 / 684 062, Nordic-Walking Basic Instructor  
Irmgard Ritzer, Tel.: 09172 / 2519, Nordic-Walking Basic Instructor  
 
Achtung:  
 
Der Verein geht davon aus, dass Sie gesund sind, weder Herzkrankheiten 
noch erhöhten Blutdruck haben! Sollten Sie sich nicht sicher sein, so emp-
fiehlt es sich, vorher einen Arzt zu konsultieren.  
 
Für TSV-Mitglieder ist der Kurs kostenfrei. Für Nichtmitglieder beträgt die 
Kursgebühr 56 €. Anmeldung bei den Übungsleiterinnen. 

@I.Ritzer 

 

Nordic Walking 

 

 



 

 

  

 

     
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Redaktion: 
    H. Riedl, 09172 / 2830 
                 K. Wachter  09172 / 7778 
                              T. Schwarz  09177 / 612 

 
Homepage:  
tsv-roettenbach-1927.de 

     

Email: 
vereinsheft@tsv-roettenbach-1927.de 

 

PS: Beachten Sie bitte bei ihren Einkäu-

fen besonders unsere Werbepartner !   
 
    Übrigens: wer Rechtschreifehler findet .. darf sie behalten! 

 

Redaktion 
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Die Paarungen des heutigen Spieltages: 
 
Erste:  
14:00    SC 04 Schwabach II     - TV 48 Schwabach  
14:00    TV Büchenbach II     - DJK Veitsaurach  
16:00    SV Penzendorf     - TSV Wernfels  
16:00    TSV Röttenbach     - SV Großweingarten  
16:00    SV Kammerstein    - DJK Obererlbach  
16:00    TV Eckersmühlen     - TSV Georgensgmünd  
16:00    TSV Rothaurach     - SV Barthelmesaurach  
spielfrei: DJK Abenberg 

Zwote:  
14:00    TSV Röttenbach II     - SG Großw./Wernfels II  
14:00    TSV Wendelstein III     - TV 48 Schwabach II  
14:00    SV Kammerstein II     - DJK Obererlbach II  
14:00    TV Eckersmühlen II     - TSV Georgensgmünd II  
14:00    TSV Rothaurach II     - SV Barthelmesaurach II  
spielfrei: TSV Bernlohe  DJK Abenberg II 

 
... und so geht's weiter am Sonntag, den 22.05.2016: 
 
Erste: 
15:00    TV 48 Schwabach     - SV Kammerstein  
15:00    TSV Wernfels     - SC 04 Schwabach II  
15:00    SV Großweingarten     - SV Penzendorf  
15:00    SV Barthelmesaurach    - TSV Röttenbach  
15:00    DJK Veitsaurach     - TSV Rothaurach  
15:00    TSV Georgensgmünd     - TV Büchenbach II  
15:00    DJK Obererlbach     - DJK Abenberg  
spielfrei: TV Eckersmühlen 

Zwote: 
Spielfrei:  

13:00    TV 48 Schwabach II     - SV Kammerstein II  
13:00    SV Barthelmesaurach II    - TSV Röttenbach II  
13:00    TSV Georgensgmünd II    - TSV Bernlohe  
13:00    DJK Obererlbach II     - DJK Abenberg II  
13:00    TSV Wendelstein III     - TV Eckersmühlen II  
13:00    SG Großw./Wernfels II    - TSV Rothaurach II   
 
Damen:  
Mo, 16.05.16  14:00 SC Wernsbach-Weihenzell  - TSV Röttenbach 

Spieltermine 
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Top-5: Einsatzzeiten 
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      TSV Röttenbach II   
                 gegen 
      TV 48 Schwabach II   
 
                    2:0 

 
 
 
 
 
 
Bei frostigen Temperaturen und kräftigem Westwind trat unsere Zwote am 
Dienstag abend ihr Nachholspiel gegen die Reserve des TV 48 Schwabach 
an. Die zwar nur vereinzelten, aber immerhin doch vorhandenen, Zuschauer 
sahen ein eher kampfbetontes Spiel welches überwiegend von den Fehlern 
des jeweiligen Gegners lebte. 
 
Dabei hatten die Gäste die klareren Chancen, scheiterten aber jedes mal an 
Torwart Rene Gerstner - oder an sich selbst. Drei Minuten vor Halbzeitende 
gelang Jürgen Dittenhofer vom Anstoßkreis aus ein Zuckerpass nach rechts 
außen auf Patrick Fenske, der mit unserem zweiten (!) Torschuss die sehr 
schmeichelhafte Führung erzielte. 
 
Auch nach dem Seitenwechsel hatten die 48er mehr Spielanteile und einige 
durchaus ernst zu nehmende Chancen. Manuel Rojas, der für den verletzten 
Rene Gerstner ins Gehäuse wechselte, hatte jedoch keine Probleme mit den 
schwachen Torabschlüssen der Gäste. 
 
Schwabach blieb spielbestimmend und machte mehr Druck. 42 Minuten lang. 
Und wiederum drei Minuten vor Halbzeitende: Andre Ritzer passte von der 
Strafraumgrenze flach in den Fünfer zu Christian Ritzer, der mit dem Rücken 
zum Tor stehend aus der Drehung heraus den Ball ins lange Eck setzte - die 
erste echte Torchance in Halbzeit zwei. 
 
 

Fazit: nicht unbedingt ein überlegener Sieg - aber drei hart erkämpfte Punkte! 
 

@riha 

 



  

 
Auszug aus der Kreisklasse: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Auszug aus der B-Klasse:  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Torschützen KK Nord / BK Nord 

Damen 1:  Bezirksliga / Bezirk Mittelfranken 

 
 
Auszug aus der Fairplay-Tabelle:  

 
   

Auszug aus der Torschützenliste:  

 

 

 

 

Damenfußball 
 

6 11



 
 

 

 
Auszug aus der Fairplay-Tabelle: 

 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 
 

Mannschaftsvergleich Zwote 

 
Auszug aus der Fairplay-Tabelle: 

 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 
 

Mannschaftsvergleich Erste 
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Leistungskurve:  

 
 

Tabelle Erste Mannschaft 

 

 

 

 

 
 
Leistungskurve:  

 
 

Tabelle Zwote Mannschaft 
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